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Brand am Umspannwerk

Gardelegen, Am Windmühlenberg, 09.01.2022, 14:40 Uhr

Auf dem Gelände des Umspannwerkes in Gardelegen brannte am Sonntagnachmittag ein Isolator. Bevor die 21
angeforderten Einsatzkräfte der Feuerwehr Gardelegen mit dem Löschen beginnen konnten, musste der Strom des Werkes
zunächst durch einen Techniker abgeschaltet werden. Der entstandene Schaden wird auf 10.000 Euro geschätzt.
Stromausfälle oder andere Einschränkungen traten durch den Brand nicht auf. Als Brandursache wird von einem technischen
Defekt ausgegangen.

8 zu schnell in Hottendorf

B188 Hottendorf, 09.01.2022, 21:00 bis 22:15 Uhr

Im Rahmen einer Geschwindigkeitskontrolle wurden in Hottendorf 18 Fahrzeuge kontrolliert. 8 Fahrer waren zu schnell
unterwegs. Hiervon lagen 6 Verstöße im Bußgeldbereich. Die höchste gemessene Geschwindigkeit bei erlaubten 50 km/h
betrug 78 km/h.

Wildunfälle

L21 Neuendorf am Damm-Karritz, 09.01.2022, 16:31 Uhr

Ein 36-jähriger Mann befuhr mit seinem Audi die L 21 aus Richtung Neuendorf am Damm in Richtung Karritz. Ein Reh lief
über die Fahrbahn und kollidierte mit dem Fahrzeug. Es entstand Sachschaden von geschätzt 2.000 Euro. Das Tier
verendete.

B71 Winterfeld-Mahlsdorf, 09.01.2022, 21:44 Uhr



Eine 60-jährige Frau befuhr im Daimler-Benz die B71 von Winterfeld in Richtung Mahlsdorf. Ein Reh überquerte die Fahrbahn
und es kam zum Unfall. Die Frau fuhr weiter bis nach Mahlsdorf, wendete und kehrte zum Unfallort zurück. Dort traf sie auf
einen Audi-Fahrer (22) der bereits mit dem toten Reh auf der Fahrbahn kollidiert war. An beiden Fahrzeugen entstand
Sachschaden von jeweils circa 2.500 Euro.(FH)
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